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Annaberg-Buchholz, Stadt

Hermannstraße 7

Annaberg * 1163b

Villa mit Garagenanbau; Reformstil-Architektur, baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung, seit 2019 
zugehörig zur Pufferzone des UNESCO-Welterbes »Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Villa mit ausgebautem Dachgeschoss in offener Bebauung unmittelbar an der früheren 
Stadtgrenze. Durch das starke Geländegefälle wird das Haus im 1. OG über eine kleine Brücke von der 
Straße her erschlossen. Die Haustür liegt geschützt in einer rundbogigen Vorhalle, deren Dachfläche im 
Geschoss darüber als Balkon genutzt wird. Die Fassaden mit regelmäßig angeordneten Fensteröffnungen, 
diese mit histor. kleinteiliger Sprossung. Das DG mansarddachähnlich ausgebaut, jeweils mit einem flachen 
Segmentbogengiebel überspannt. Das eigentliche Dach als Walmdach ausgebildet. Die Hauptorientierung 
des Gebäudes erfolgt vermutlich talwärts, von der Straße abgewandt. Es handelt sich um ein typisches 
Villengebäude des frühen 20. Jh. für die bürgerliche Oberschicht, die zu dieser Zeit Villen in Stadtnähe am 
Hang entlang der Paulus-Jenisius-Straße, der Hermannstraße und der Bruno-Matthes-Straße errichtete. Es 
weist baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung auf.

Carola Zeh
LfD/2013
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